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Sehr geehrte Investorinnen,

persönlich wäre es mir auch lieber gewesen, nur mit einem
Geschäftspartner, wie Alon Musk und seine amerikanische Regierung,
meine revolutionäre Zukunftstechnologien zu teilen, und den Wohlstand in
der ganzen Welt zu erhöhen, und den Stromverbrauch überall zu
reduzieren. Mit meiner zusätzlichen Fähigkeit auch den Bitcoin beeinflussen
zu können, hätten wir das auch geschafft. Allerdings strebten die
Amerikaner, mit Hilfe des Media Control Moguls und Indonesischen
Diplomaten Karlheinz Kögel, einen anderen Plan. Der Gier und Hass aus
meiner Herkunft hat Sie geplagt, weshalb Sie einfach beschlossen, meine
Zukunftsvisionen als Ihre zu Verkaufen, und mich als Opfer der Coro-
Pandemie, der wegen seiner Krebserkrankung vorbelastet war,
verschwinden zu lassen.

Wenn Sie alle meine Emails aus meiner Biographie in der Webseite
www.bitcoin-game-of-sunking-kidane.com gelesen haben, dann werden Sie
erkennen, dass ich Alon Musk schon mal gewarnt habe. Ich schrieb Ihn,
dass er im Gegensatz zu mir, in meiner Zukunftsvisionen ersetzbar ist. Ich
bemerkte schon vor einigen Monaten, dass sowohl Karlheinz Kögel als
auch die Amerikaner meine einzigartigen Fähigkeiten zu kopieren
versuchten. Und weil Ihnen es schwer fällt in meiner Rolle einzuschlüpfen,
blieb Ihnen keine andere Wahl, als jedesmal von meiner eintreffenden
Vorhersagen zu profitieren, um mich hinterher als der FakeNews Produzent
abzustempeln.

Der Krieg in der Ukraine hat mich selbst wachgerüttelt, und mich
gezwungen meine Ziele neuzuüberdenken. Die schwierigste Prüfung für
uns Menschen ist das Loslassen. Meiner war es in dem Fall, auf Alon Musk
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uns Menschen ist das Loslassen. Meiner war es in dem Fall, auf Alon Musk
und die NASA zu verzichten. Und da Ihr Plan meiner konkurrenzlos
einzigartigen, metaphysischen Fähigkeiten zu kopieren, und alle meine
Zukunftsvisionen zu bestehlen war, haben Sie es mir unbewusst leicht
gemacht, Sie genauso fallen zu lassen.

Ohne meine Lösungen hätten die Beteiligten, so getan, als wüssten Sie was
tun, und unverdient die zukünftigen Elektroautos, als 90% weniger Strom
verbrauchenden Fahrzeuge verkauft. Ich konnte Ihre zukünftigen Resultate
geistig sehen. Der Verrat ist einer Sache, aber der Betrug mit der Energie,
auf Kosten der unwissenden Käufer, ist zu viel des Guten. 

Darum bin ich jetzt festentschlossen, zuerst die Entwicklung der
bahnbrechenden selbstladenden Lithium-Akkus der deutschen Elektroautos
(Porsche, VW, Mercedes Benz, BMW, und Audi) zu verwirklichen, bevor
meine nächste Mission „die Schwerkraftsenthebungsmaschine“ beginnen
kann. Und wen wir alle zu uns selbst ehrlich sind, ist keinesfalls Alon Musk,
der seine Produkte herstellt, sondern seine Angestellten. Er sich bisher gut
vermarktet, weshalb das Ergebnis seiner Mitarbeiter, als sein Verdienst
verkauft wird. Ich weiß genau wovon ich schreibe, denn auch ich habe
seinen Namen benutzt, um mein Bitcoin Spiel aufzubauen.

Jedenfalls will ich alle meiner Bitcoin Diplomaten beruhigen, und auch Euch
die Freiheit zu geben, in jeder Krise eine neue Chance zu sehen!!! Zuerst
haben wir nur einen Elektroauto Hersteller Tesla gehabt, aber der liebe Gott
hat uns für Ihr Betrugsversuch fünf neue Autohersteller geschenkt. Also ist
das ein Grund zu feiern, anstatt den Amerikanern und der Deutschen
Verrätern nachzuweinen. Gott sprach mit mir, und sagte; ALLES HAT
SEINE ZUFÜGUNG!!! 

Habt einfach Geduld mit den Bitcoin, und verstärkt anstatt dessen die
Aktienwerte der genannten Deutschen Autos. Sie werden mit meiner Hilfe
garantiert die ORIGINAL SELBSTLADENDE LITHIUM-AKKUS herstellen,
die uns allen auf der Welt zu Gute kommt!!!

Mit freundlichen Grüßen 

Euer Metaphysischer Sonnenkönig Kidane


